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Mit der 2014 beschlosse-
nen Beitragserhöhung konnte
nun auch die Aufwandsent-
schädigungen für die Übungs-
leiter erhöht werden.

Beschlossen wurde, künftig
Anträge nach den Sportförde-
rungsrichtlinien an die Ge-
meinde nur noch über den
Hauptvorstand des TSV Gro-
ßenkneten vorzunehmen. Die
Turnmatten in der Halle sol-
len künftig an den Stirnseiten
der Halle in noch zu installie-
renden Gestellen abgelegt
werden können, empfahl die
Versammlung.

Beschlossen wurde der
Haushaltsplan 2015 des TSV.
Kassenwart Klaus Böttcher
rechnete vorsichtig und hofft
auf einen Überschuss von
3000 Euro. 2014 betrug der
Überschuss 11 874,61 Euro.

des Sportwartes bleibt weiter
vakant. Es fand sich niemand
bereit, den Posten zu über-
nehmen.

1116 Mitglieder zählte der
TSV Großenkneten zum Stich-
tag 31. Dezember 2014. 40 we-
niger als noch im Vorjahr. Die-
ser Negativtrend wird aber
wohl wieder gedreht werden
können. Mit der neuen Zum-
ba-Abteilung traten auch
neue Mitglieder in den Verein
ein.

Wie Lauhöfer hervorhob,
haben inzwischen nahezu alle
Übungsleiter das gewünschte
Führungszeugnis über die Ge-
meinde eingereicht. Im ver-
gangenen Jahr war für jeden
der insgesamt 60 Übungslei-
ter die Abgabe eines Füh-
rungszeugnisses Pflicht ge-
worden.

wart Matthias Nagel (in Abwe-
senheit) das Vertrauen der
Versammlung. Die Position

führen.“ 1990 war die heutige
2. Vorsitzende zusammen mit
Dieter Menkens in die Vor-
standsarbeit angetreten. Nach
wie vor sei sie eine große Stüt-
ze bei den vielen Dingen, die
ein Vorstand eines solch gro-
ßen Vereins zu erledigen hat,
ergänzte Lauhöfer.

Daneben standen Ehrun-
gen für 25-jährige Mitglied-
schaft an diesem Abend an.
Aber Karina Bakenhus, Ursel
Frick, Marcel Grüner und Ingo
Backermann konnten nicht
kommen. Die Ehrung wird zu
einem späteren Zeitpunkt
nachgeholt.

Die Vorstandswahlen
brachten keine Veränderung.
Erneut erhielten Vorsitzender
Detlev Lauhöfer, Kassenwart
Klaus Böttcher, Jugendwartin
Katrin Saalfeld, und Presse-

GROßENKNETEN/PK – Mit ihrem
Aufruf an alle Vereinsmitglie-
der, ein Ehrenamt zu über-
nehmen, unterstrich die 2.
Vorsitzende des Turn- und
Sportvereins Großenkneten,
Ellen Deepe, am Montag-
abend im Vereinsheim ihre
bislang 25-jährige Vorstands-
tätigkeit.

Während der Jahreshaupt-
versammlung des TSV hatte
zuvor der erste Vorsitzende
Dr. Detlev Lauhöfer die Arbeit
von Ellen Deepe mit einer be-
sonderen Ehrung gewürdigt.
„Eine so lange Zeit im Vor-
stand ist eine starke Leistung,
die nicht hoch genug ange-
rechnet werden kann“, beton-
te Lauhöfer.

Ellen Deepe dazu: „Es hat
mir einfach Spaß gemacht,
diese Arbeit im Verein auszu-
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TERMINE IN
GROßENKNETEN

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Großenkneten
19.30 Uhr, St. Marienkirche:
Passionsandacht
Huntlosen
15 Uhr, Wehmehus: Geburts-
tagscafé der ev. Kirche

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Wildeshausen
Die Insel am Westring: Westring
6a, Tel. 04431/941470

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
siehe Wildeshausen

ZAHNÄRZTE-NOTDIENST

Wildeshausen
ZA Dr. Dietmar Lürick: 17 bis
18 Uhr, Notfallsprechstunde,
Heemstr. 34, Tel. 04431/2268

BILDUNG

Huntlosen
LEB: 8 bis 14 Uhr

JUGEND

Ahlhorn
Jugendzentrum: 15.30 bis 20
Uhr, offener Treff ab 10 Jahre,
Sandhörn 15 b
Großenkneten
Jugendzentrum: 15.30 bis 20
Uhr, offener Treff ab 8 Jahre,
Efeuweg 3

RATHAUS

Großenkneten
Rathaus: 8 bis 12 Uhr, Zentrale
der Gemeindeverwaltung Tel.
04435/6000

BÄDER

Ahlhorn
Schwimmhalle: 15 bis 19.45
Uhr, Wassertiefe 2 m, Schulstr.

BÜCHEREI

Großenkneten
Bücherei: 14 bis 18 Uhr, Efeu-
weg 3
Huntlosen
Bücherei: geschlossen

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Ahlhorn
15 Uhr, Gasthaus Rönnau: Jah-
reshauptversammlung des VdK
Ahlhorn
19 Uhr, Herz-Jesu Kirche: Kol-
pingsfamilie: Kreuzwegandacht,
im Anschluss Generalversamm-
lung
Huntlosen
19.30 Uhr, Meyers Gasthaus:
Jahreshauptversammlung des
Maschinenringes Oldenburger
Land
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Großenkneten
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Seit Vierteljahrhundert im Vorstand sehr aktiv
VEREIN TSV Großenkneten ehrt 2. Vorsitzende Ellen Deepe – Erneut keinen Sportwart gefunden

Ehrung für 25 Jahre Vor-
standsarbeit im TSV Großen-
kneten: Vorsitzender Detlev
Lauhöfer zeichnete Ellen
Deepe aus. Sie ist zweite
Vorsitzende. BILD: PETER KRATZMANN

c

LEUTE VON HEUTE

Alles für den
Nachwuchs

Mach mit“ hieß es jetzt
am Dietrich-Bonhoef-

fer-Gymnasium in Ahlhorn.
Dort fand der alljährliche
Mitmachtag statt. Etwa 220
Besucher erkundeten im
Rahmen der Veranstaltung
Klassenräume, Fachräume,
Cafeteria und Schulhof, be-
richtet Lehrer Rainer Nieh-
sen.

Mehr als 80 Grundschüler,
die vorwiegend aus den Or-
ten Großenkneten, Warden-
burg, Ahlhorn, Huntlosen,
Kirchhatten und Sage ka-
men, beobachteten gemein-
sam mit ihren Familien ge-
spannt verschiedene physi-
kalische Experimente, san-
gen gemeinsam mit den grö-
ßeren Schülern Lieder,
lauschten einem französi-
schen Sketch, knackten
schwierige Mathematikrät-

sel, bewunderten die Kunst-
ausstellung oder lösten ein
Quiz mit Fragen rund um die
Schule.

Außerdem stellten sich
Mitglieder der Eltern- und
Schülervertretung sowie För-
derverein und Schulleitung
allen offenen Fragen.

Für die Schüler der vierten
Klassen und ihre Eltern bot
der Tag eine gute Gelegenheit,
das Schulleben an einer wei-
terführenden Schule kennen-
zulernen.

Über qualifizierte Kinder-
tagespflegerinnen kann

sich nun der Landkreis freuen.
13 Teilnehmerinnen unterzo-
gen sich in 160 Unterrichts-
stunden im Grünen Zentrum
Huntlosen einem Kurs der
LEB Niedersachsen zur Quali-
fizierung in der Kindertages-
pflege. Bei der Zertifikat-
übergabe am Montagabend
im Großenkneter Rathaus er-
schienen dazu Jürgen Hell-
busch, stellvertretender Bür-
germeister der Gemeinde

Großenkneten, Gleichstel-
lungsbeauftragte Antje Olt-
manns, Marion Schröder
von der Gemeinde Warden-
burg sowie die Dozentinnen
Ausra Kluge und Edeltraud
Helms. Ausgezeichnet wur-
den Swenja Brünning-Hem-
me und Helga Willers aus
Großenkneten, Sabrina Ehr-
hard und Sylvia Reddig aus
Huntlosen, Doreen Glod-
schei aus Hundsmühlen,
Nadja Grenz, Irena Groo
und Oxana Meier-Kusmen-
ko aus Ahlhorn, Marion
Kugler aus Hude, Galina
Leinweber aus Halen, Kris-
tin Rinkowski aus Löningen,
Verena Runge aus Saage-
Hast sowie Kathrin Tönjes-
Armbrust aus Ganderkesee.

Im nächsten Kurs, der am
4. März begonnen hat, sind
noch Plätze frei. Nach den
Osterferien können noch In-
teressierte aufgenommen
werden. Informationen und
Anmeldung bei Karin Pieper
unter t0 44 87/7 50 79 90.

Zertifizierte Kindertagespflegerinnen: 13 Teilnehmerinnen absolvierten erfolgreich den Kurs der LEB Niedersachsen zur
Qualifizierung in der Kindertagespflege. Am Montag wurden die Zertifikate in Großenkneten überreicht. BILD: OLAF BLUME

Spannende Experimente: BeimMitmachtag am Dietrich-Bon-
hoeffer-Gymnasium gab es vieles zu Entdecken. BILD: SCHULE

Schießen um
Ostereier
AHLHORN/LD – Der Ahlhorner
Schützenverein veranstaltet
am Montag, 30. März, ab 19.30
Uhr sein traditionelles Oster-
eierschießen im Ahlhorner
Schützenhaus. Es wird mit
dem Luftgewehr aufgelegt auf
Dreier-Streifen geschossen.
Pro Streifen können bis zu
sechs Ostereier gewonnen
werden. Alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger kön-
nen teilnehmen.

Bürgerverein
räumt auf
SAGE/USU – Auch in diesem
Jahr beteiligt der Bürgerverein
Sage, Haast und Bissel sich an
der „Aktion Saubere Land-
schaft“. Treffpunkt für alle
Helfer ist am Sonnabend, 28.
März, 15 Uhr, beim Schieß-
stand in Sage-Haast. Im An-
schluss werden um 17 Uhr auf
dem Platz des Schießstandes
Bratwürste gegrillt.

Zukunftstag
auf dem Bauernhof
HUNTLOSEN/LANDKREIS/LD –
Den Beruf Landwirt können
Schülerinnen und Schüler
beim Zukunftstag am Don-
nerstag, 23. April, auf zahlrei-
chen Höfen im Landkreis ken-
nenlernen. Ziel der Aktion ist,
die Jugendlichen der 5. bis 10.
Klasse in puncto Berufsorien-
tierung insbesondere an ge-
schlechteruntypische Berufe
heranzuführen.

Jungen und Mädchen, die
den Zukunftstag auf einem
landwirtschaftlichen Betrieb
verbringen möchten, können
sich beim Kreislandvolkver-
band Oldenburg (Thale Alfs:
t04487/750115) melden.

Fördergeld für Integrationsarbeit fließt
SOZIALES Bundestagsabgeordnete Astrid Grotelüschen berichtet von Zusage des Bundesamtes

Im Oktober 2013 hatte
die Gemeinde den Zu-
schussantrag gestellt.
Schon lange wartete sie
auf die Zusage.

VON ULRICH SUTTKA

GROßENKNETEN/BERLIN – Der
Antrag ist datiert vom 24. Ok-
tober 2013. Damals bewarb
sich die Gemeinde Großen-
kneten um die Aufnahme in
das Programm „Leben im
Viertel“ beim Bundesamt für

Migration und Flüchtlinge
(Bamf). Jetzt hat das Warten
auf einen positiven Bescheid
offenbar endlich ein Ende.
„Die Gemeinde Großenkne-
ten wird Fördermittel des
Bundes für ihre Integrations-
arbeit erhalten“: Das hat Bun-
destagsabgeordnete Astrid
Grotelüschen (CDU) am
Dienstag in Berlin mitgeteilt.

„Die Unterstützung dieses
Antrags zählte für mich schon
zu einer der ersten Aktivitäten
nach meiner Wahl zur Bun-
destagsabgeordneten“, so
Grotelüschen in einer Mittei-

lung, in der sie sich selber als
„überzeugte Verfechterin der
Integrationsarbeit“ bezeich-
net. Die Ahlhornerin ist auch
Ratsfrau in der Gemeinde
Großenkneten und mit Prob-
lemen durch den hohen An-
teil an Migranten, besonders
in Ahlhorn, vertraut. Grotelü-
schen hat die freudige Kunde
am Dienstag auch der Kneter
Verwaltung mitgeteilt. Ein of-
fizieller Bescheid liegt derzeit
noch nicht vor.

Im Oktober 2013 hatte die
Gemeinde sich um einen 75-
prozentigen Zuschuss auf drei

Jahre beworben. Sie beantrag-
te damals insgesamt 144 000
Euro als Zuschuss für drei Jah-
re, also 48 000 Euro im Jahr.
Die Antwort aus dem Bundes-
amt verzögerte sich in der Fol-
gezeit immer wieder, so dass
die Gemeinde zunächst vor
Ort ein Netzwerk für die Integ-
rationsarbeit mit örtlichen
Akteuren, auch ehrenamtli-
chen Kräften, knüpfte.

Als auch bei den Haus-
haltsberatungen im Herbst
2014 die Förderzusage des
Amtes weiter ausstand, ent-
schied sich der Rat einmütig,

den vorgesehenen Etatansatz
um 10 000 Euro zu erhöhen –
angesichts der Wichtigkeit der
Aufgaben. Aktuell sind 44 000
Euro für Integrationsarbeit
eingeplant, zusätzlich Gelder
für Personalkosten.

„Es ist notwendig, dass die
Integrationsarbeit insgesamt
mit mehr Förderung bedacht
wird – für zusätzliche Sprach-
angebote sowie schulische
und allgemein pädagogische
Unterstützung“, so Grotelü-
schen. Insbesondere sieht sie
Bedarf für die Unterstützung
der Grundschulen.

AfD veranstaltet
Informationsabend
HUNTLOSEN/LD – Die Alternati-
ve für Deutschland (AfD) im
„Westkreis des Oldenburger
Landes“ möchte sich vorstel-
len. Das teilte Herbert Sobie-
rei, Wahlkampfbeauftragter
der AfD für den Kreis Olden-
burger Land, mit.

Dazu sind alle Bürgerinnen
und Bürger aus Großenkne-
ten, Wardenburg und Hatten
zu einem öffentlichen Infor-
mationsabend am Donners-
tag, 26. März, eingeladen.

Veranstaltungsort ist die
Gaststätte „Zur Hunte“, Hat-
ter Straße 15, in Huntlosen,
Beginn ist um 19.30 Uhr.
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